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Herr Dr. Dr. Buhlert (FDP) eröffnet die städtische Deputation für Gesundheit und Verbrau-
cherschutz. 

 

Die Deputation berät über die vorgeschlagene Tagesordnung: 

 

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 12.12.2017 wird nachversandt 

TOP 3 

Bundesstiftung Frühe Hilfen 
Ablösung der „Bundesinitiative Netzwerke Frühe Hilfen und Familien-
hebammen“ nach § 3 Absatz 4 KKG durch die „Bundesstiftung Frühe 
Hilfen“ 

S-62-19 
L-117-19 

TOP 4 Sonntagsöffnungszeiten 2018 wird nachversandt 

TOP 5 
Sachstandsbericht und  
Berichtsbitte CDU zum Teilersatzneubau am Klinikum Bremen-Mitte 

- Nicht öffentlich 

S-63-19 
S-65-19 
 

TOP 6 
Wirtschaftliche Situation der GeNo 

- Nicht öffentlich 
Mündlicher Bericht 

TOP 7 Verschiedenes  

 
 

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung 

 
Beschluss: 
Genehmigt 
 

 

 

TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 12.12.2017 

 
Beschluss: 
Genehmigt  

 

 

TOP 3 

Bundesstiftung Frühe Hilfen 
Ablösung der „Bundesinitiative Netzwerke Frühe Hilfen und Familien-hebammen“ 
nach § 3 Absatz 4 KKG durch die „Bundesstiftung Frühe Hilfen“ (Vorlage S-62-19 + 
L-117-19) 

 

Beschluss: 
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1. Die staatliche und städtische Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz nimmt die Kon-
stituierung der Bundesstiftung Frühe Hilfen sowie die Verstetigung der Fördermittel des Bundes 
und die  Neufassung der Verwaltungsvereinbarung zwischen Bund und Ländern einschließlich 
der Leistungsleitlinien zur Kenntnis. 

 

2. Sie nimmt den Entwurf der Förderrichtlinien des Landes zur Kenntnis und stimmt die-sem zu.  

 

3. Sie bittet die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um Vorlage des ak-
tualisierten Verteilerschlüssels zwischen Bund und Ländern sowie zur landesinternen Verteilung 
nach Maßgabe noch zu treffender Grundsatzentscheidungen auf Bund- Länder Ebene. 

 

4. Sie nimmt den Bericht der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport über die 
Förderschwerpunkte 2017 und die Planung 2018 zur Kenntnis.  

 

5. Sie bittet die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um weitere Berichter-
stattung bei der Fortschreibung des Landesrahmenkonzeptes 

 

Einstimmig beschlossen. 

 
 

TOP 4 Sonntagsöffnungszeiten 2018 

 
Beschluss: 

Die städtische Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz stimmt zu, dass die Senatorin für 
Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz den Entwurf einer Verordnung über abweichende 
Öffnungszeiten von Verkaufsstellen an Sonntagen in der Stadtgemeinde Bremen für das Jahr 2018 
dem Senat zur Beschlussfassung zuleitet. 

Bei Enthaltung der CDU und Gegenstimme der FDP, Zustimmung der Koalition. 

 

TOP 5 
Sachstandsbericht und  
Berichtsbitte CDU zum Teilersatzneubau am Klinikum Bremen-Mitte (Vorlagen S-63-19 + 
S-65-19) Nicht öffentlich 

 
Beschluss: 

1. Die Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz nimmt den anliegenden Bericht des Fach-
ressorts vom 30.01.2018 zur Kenntnis.  
 

2. Die Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz nimmt die Beantwortung der Berichtsbitte 
des Fachressorts vom 02.02.2018 zur Kenntnis. 

 

TOP 6 
Wirtschaftliche Situation der GeNo (mündlicher Bericht) 
Nicht öffentlich 

 
Beschluss: 
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TOP 7 Verschiedenes 

 
Aktionsplan 2025  
Gesunde Ernährung in der Gemeinschaftsverpflegung der Stadtgemeinde Bremen 
 
 
 
Beschluss: 

 

 
 
 
_______________________ _______________________ 

Vorsitzender  Protokollführer 

 


